
Wenn Kritik schlecht wird … 
 

 

Öffentliches Kolloquium in Gießen, Samstag, 13.April 2024 
 

Alte Universitätsbibliothek, Bismarckstraße 37, Raum 03 

   ab 10:30 Kaffee 

11:00 DENNIS WUTZKE

Einführung: Ich zweifle, also weiß ich schon Bescheid –   
Varianten des Schlechtwerdens der Machtkritik an »Wissen« 

11:40 JAN ROHGALF 

Gesellschaftskritik von der Stange.  
 Zum Genre des politischen Sachbuch-Bestsellers 

12:20 MAXIMILIANE KIND  

Jenseits der Kränkung – der libertäre Autoritarismus, Hannah Arendt  
 und der »Kulturkampf« von rechts 
 

13:00 DISKUSSION  

 
13:30 bis 14:30 Uhr Mittagspause 

 

 

14:30  LUISE HENCKEL 

 Teddys Grabbelkiste: Kritische Theorie ohne Widersprüche  

15:30  JOËL BEN-YEHOSHUA 

Von der kritischen Philosophie zum revolutionären Antisemitismus 

  16:30 bis 17:00 Kaffeepause 
 

17:00  JAHNE NICOLAISEN

Thesen zum aktuellen linken Antisemitismus an deutschen Hochschulen  

18:00 - 19:15  ABSCHLUSSDISKUSSION: 

Wir wär’n gern kritisch, doch die Verhältnisse, sie sind nicht so?  

Organisiert vom Arbeitskreis Gastprofessur und 
Dennis Wutzke, Gastprofessor für Kritische 
Gesellschaftstheorie am Fachbereich 03. 
Ermöglicht mit Mitteln des FB  03 und des AStA. 

 
 

Anmeldung an:  schlechtekritikÄTposteo.de   
 

(wegen  des begrenzten Raumes bitte unbedingt anmelden) 


